
Die 25köpfige,Brigade „XXI. Parteitag“ 
stellte sich sofort geschlossen hinter den 
Brief ihrer Parteigruppe.

Die Putzerbrigade Seiring, eine Gruppe 
qualifizierter Fachleute, antwortete auf 
den Brief mit der Verpflichtung, nur 
noch mit dem mechanischen Putzgerät zu 
arbeiten und ebenfalls zwei Jahre Ga­
rantie für ihre Arbeiten gegenüber den 
künftigen Mietern zu übernehmen. Auch 
andere Brigaden stellten sich ähnliche 
Aufgaben.

Durch die Verbreitung der Erfahrun­
gen der Besten, z. B. in Parteiaktiv­
tagungen, Erfahrungsaustauschen mit 
Brigaden der sozialistischen Arbeit, Lei­
stungsvergleichen von, Parteiorganisa­
tionen, Beratungen mit Leitern von Bri­
gaden, die um den Ehrentitel kämpfen, 
durch Presseartikel, Flugblätter, „Rote 
Treffs“ usw., werden alle Genossen und 
Parteilosen auf das Neue orientiert.

*
Die Diskussion über diese Erfahrungen 

der Besten in den Wahlversammlungen 
der Parteigruppen stellte bereits einen 
bedeutenden Erfahrungsaustausch dar. In 
den Berichtswahlversammlungen der 
APO und Grundorganisationen wird das 
fortgesetzt und in ihren Arbeitsbereichen 
verallgemeinert.

Gegenwärtig arbeiten vier Arbeits­
gruppen des Büros der Kreisleitung in 
den wichtigsten Industriezweigen des 
Kreises zur Vorbereitung der Kreisdele­
giertenkonferenz, um zu untersuchen, wie 
die Parteiorganisationen ihre führende 
Rolle in den Betrieben, Institutionen und 
Massenorganisationen bei der politischen 
Leitung des Kampfes um den wissen­
schaftlich-technischen Höchststand ver­
wirklichen.

Dabei kommt es uns besonders darauf 
an, daß die Erfahrungen der besten Par­
teiorganisationen auf der Kreisdelegier­
tenkonferenz dargelegt und verbreitert 
werden. Das wird sowohl im Rechen­
schaftsbericht als auch in der Entschlie­
ßung ihren Niederschlag finden. Aber 
auch die Delegierten aus den einzelnen 
Parteiorganisationen werden in der Dis­
kussion bereits berichten können, welche 
Erfolge sie mit den guten Erfahrungen 
der Besten erreichen konnten. Die Kreis­
delegiertenkonferenz in Stalinstadt muß 
dazu beitragen, daß die gesamte Kreis­
parteiorganisation ihre Aufgaben im 
Jahr 1960 mit den Methoden und dem 
Tempo der Fortgeschrittensten erfüllt.
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Die Parteiorganisationen verbinden die Vorbereitung und Durchführung 
der Parteiwahlen mit neuen Erfolgen im Kampf um die Lösung der öko­
nomischen Hauptaufgabe und helfen den Zurückgebliebenen (z. B. 
Leistungsvergleich und Erfahrungsaustausch).

Die Vorbereitung der innerparteilichen Wahlkampagne beginnt mit der 
Mobilisierung aller Parteikräfte für die aktive Teilnahme am Kampf zur 
Lösung der Aufgaben des Jahres 1960. Die entscheidende Aufgabe für jede 
Parteiorganisation,  für jeden Genossen ist die breite Entwicklung der 
Schöpferkraft der werktätigen Massen.

(Direktive des Zentralkomitees für die Neuwahl der Leitun­
gen von den Grundorganisationen bis zu den Bezirkspartei­
organisationen.)
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